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Zitat von Mikael

Das heißt im Umkehrschluss, dass Lehrer in Deutschland der einzige akademische
Beruf ist, in welchem man kaufkraftbereinigt signifikant weniger verdient als in der
Schweiz. Kein Wunder, dass in Deutschland Lehrermangel herrscht. Das dieser zudem
noch politisch gewollt ist, ist wiederum eine andere Sache...
Gruß !

ps: Wer denn letzten Satz nicht versteht: Laut @Morse müssten in so einer Situation die
Lehrergehälter massiv steigen, das tun sie aber nicht, da der Lehrerarbeitsmarkt ein
Monopson ist (= nachfrageseitiges Monopol).

Jaein.
Die müssten nur massiv steigen, wenn dieser Mangel auch abgestellt werden soll und nur durch
"richtige"/ausgebildete Lehrer. Du sagst ja selbst auch, dass dieser Mangel zum Teil auch
politisch gewollt ist...
Aber: zur Zeit scheint es mir schon einen Anstieg zu geben. In einigen Bundesländern "A13 für
alle", Boni für Mangelfächer/ländlichen Raum/etc., Rückzahlungen von abgesenkter
Eingangsbesoldung, Verbeamtungen wo das vorher nicht üblich war, usw.
Aber wie bei diesem Thema schon mal bemerkt, gibt es ja auch andere Möglichkeiten als
Lohnerhöhungen um so einen Mangel auszugleichen, wie z.B. die Qualifikationen für Quer- und
Seiteneinsteiger zu senken etc.
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